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WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE 

(Anmerkung siehe Seite Kaufmannskirche) 

24. Dezember Gemeindepädagoge Ludwig K 
Heiligabend 15:30 Uhr Krippenspiel  
24. Dezember Vikarin Mergner mit dem Chor K 
Heiligabend 17 Uhr Christvesper  
24. Dezember Pfarrer Cremer M 
Heiligabend 17 Uhr Christvesper  
24. Dezember Frau Dr. Ludwig K 
Heiligabend 23 Uhr Christnacht-

Friedensnacht 
 

25. Dezember Vikarin Mergner m. A. M 
1. Weihnachtstag Weihnachtsgottesdienst  
26. Dezember Pfarrer Klaus / Pfarrer Cremer 

mit dem Chor 
in der Lorenzkirche 

 

2. Weihnachtstag 10:30 Uhr Ökumenischer 
Weihnachtsgottesdienst 

 

Foto: Helmut Jung 



Gottesdienste auf einen Blick 
 
 
Die Gottesdienste finden um 10 Uhr in der Kaufmanns-
kirche am Anger (K) bzw. im Gemeindezentrum „Philipp 
Melanchthon“ am Ludolfweg 10 (M) statt. 
Abkürzungen: m. A.: mit Abendmahl, Kg: Kindergottes-
dienst, NN: noch offen 

04. Dezember 14 Uhr 
Gemeindepädagoge Ludwig 

M 

2. Advent Familiengottesdienst  
zum Adventsnachmittag 
Kirchenkaffee 

 

11. Dezember Vikarin Mergner K 

3. Advent   

18. Dezember Pfarrer Cremer  M 

4. Advent Gottesdienst „Junge Liturgie“ 
Kirchenkaffee 

 

24. -26. Dezember Weihnachtsgottesdienste 
siehe Titelspalte 

 

   

31. Dezember 17 Uhr 
Pfarrer Cremer m. A. 

K 

Silvester Gottesdienst zum Jahresende  

01. Januar 11 Uhr 
Vikarin Mergner 

M 

Neujahr Andacht mit Liedpredigt 
Neujahrsfrühstück 

 

06. Januar 18 Uhr Augustinerkirche 
Pfarrerin Mildenberger 

 

Epiphanias Gottesdienst mit Gang zur 
Krippe, mit Möglichkeit zur 
persönlichen Segnung 

 

08. Januar Vikarin Mergner Kg M 

1. n. Epiphanias   

15. Januar Senior Rein Kg M 

2. n. Epiphanias   

22. Januar Vikarin Mergner Kg M 

3. n. Epiphanias   

29. Januar Vikarin Mergner Kg M 

4. n. Epiphanias Gottesdienst „Junge Liturgie“ 
Kirchenkaffee 

 

05. Februar Dr. Anne Rademacher/ 
Pfarrer Cremer 

M 

Letzter nach 
Epiphanias 

Gottesdienst mit Liedpredigt  



Kaufmannskirche am Anger 
 
 
PREDIGTREIHE ZU LIEDERN (siehe auch unten) 
Sonntag, 1. Januar (Neujahr), 11 Uhr 

Vikarin Mergner zu EG 67 
Gemeindezentrum „Philipp Melanchthon“ 

TAIZÉ-ANDACHTEN 
Jeweils 20 Uhr im Altarraum (auch im Winter!) 
04. Dezember 
18. Dezember 
15. Januar 

KRIPPENSPIEL 
„Wie war das Zeichen?“ 
Samstag, 24. Dezember (Heiligabend), 15:30 Uhr 
Krippenspielteam der Kaufmannsgemeinde 
Leitung: Konrad  Ludwig 

SILVESTER 
Abendmahlsgottesdienst zum Jahresausklang 
Silvester, 31. Dezember, 17 Uhr 

Gottesdienstreihe 2017: Predigen über Lieder 
„Reformation und Musik” das war nicht nur das Refor-
mationsdekaden-Motto des Jahres 2012, die Musik und 
speziell der Gemeindegesang waren von Beginn an 
wesentlich für die Ausbreitung der Reformation.  
Im kommenden Jahr werden immer am ersten Sonntag 
im Monat wechselnde PredigerInnen ein Lied in den 
Mittelpunkt des Gottesdienstes stellen und mit der 
Gemeinde bedenken. 
Den Anfang macht Vikarin Mergner am Neujahrsmorgen 
mit EG 67 („Herr Christ, der einig Gotts Sohn“). Im 
Februar begrüßen wir in dieser Reihe die Leiterin des 
Seelsorgeamtes des Bistums Erfurt, Dr. Anne Radema-
cher.  (Tilmann Cremer) 
 

ACHTUNG! 

In der Kaufmannskirche finden derzeit umfangreiche 
Bauarbeiten statt, die planmäßig am 16. Dezember 
beendet sein sollen. Wegen möglicher Verzögerungen 
im Bauablauf bitten wir die Aushänge und Veröffentli-
chungen zu beachten. 

Von Neujahr bis zum 20. März 2017 hält die Kauf-
mannskirche am Anger Winterschlaf. Die Sonntagsgot-
tesdienste der Evangelischen Kaufmannsgemeinde 
sind in dieser Zeit um 10 Uhr im Gemeindezentrum 
„Philipp Melanchthon“, Ludolfweg 10. 



 
 
 

Gemeindezentrum Philipp Melanchthon 
Ludolfweg 10 
 
KONFIRMANDENKURSE  
Kurs 2015-2017 (Kl. 8): 14tägig montags 16 Uhr 
Kurs 2016-2018 (Kl. 7): zu den vereinbarten Terminen 
KINDERGOTTESDIENSTKREIS 
Dienstag, 10. Januar, 17 Uhr 
SENIORENKREIS IM GEMEINDEZENTRUM 
Freitag, 16. Dezember, 14:30 Uhr  
BIBEL-GESPRÄCHSKREIS Bibliodrama-Abend 
Mittwoch, 18. Januar, 19:30 Uhr 
KRABBELKREIS 
Jeden Mittwoch 10 Uhr 
im Diakonie-Quartiershaus Walter-Gropius-Str. 45 

Gottesdienste in Seniorenheimen 
AUGUSTA-VIKTORIA-STIFT 
Hospitalplatz 15a, Mittwoch 16 Uhr 
07. Dezember (Pfarrer Cremer) 
14. Dezember (ALT&JUNG, Pfarrer Cremer 
21. Dezember kein Gottesdienst 
24. Dezember 14 Uhr Christvesper (Pfarrer Austel) 
28. Dezember und 04. Januar kein Gottesdienst 
11. Januar (NN) 
18. Januar (Dr. Martina Ludwig) 
25. Januar 10 Uhr (ALT&JUNG, Vikarin Mergner) 
HAUS ZU DEN VIER JAHRESZEITEN 
Juri-Gagarin-Ring 140, Mittwoch 10 Uhr 
07. Dezember (Diakon Oberländer) 
04. Januar (Diakon Oberländer) 
CAROLINENSTIFT 
Pilse 9 
Mittwoch, 01. Februar, 10 Uhr (Pfarrer Cremer) 
SENIORENHEIM AZURIT 
Theo-Neubauer-Straße 15, Mittwoch 10 Uhr 
11. Januar (Vikarin Mergner) 
08. Februar (Pfarrer Cremer) 

KINDERKIRCHE 
für Klassen 1 bis 4 jeden Dienstag 15 Uhr 
für Klassen 5 bis 6 gemeinsam für die City- 

Gemeinden Kaufmann, Prediger, Regler 
(Zeit und Ort bei GP Ludwig erfragen) 

KIX-KINDERKIRCHE FÜR GROSSE 
Sonnabend von 10 bis 15 Uhr Regler-Gemeindehaus 
21.1., 25.2., 18.3., 8.4., 13.5., 17.6. 

WELTGEBETSTAG: Im kommenden Jahr wird am Welt-
gebetstag (3.3.17) einer der ökumenischen Gottes-
dienste der Innenstadtgemeinden wieder bei uns statt-
finden. Daher sind auch die Vorbereitungstreffen im 
Gemeindezentrum am Ludolfweg. Der Termin des ers-
ten Treffens steht bei Redaktionsschluss noch nicht 
fest. Wir werden in Aushängen und Abkündigungen 
sowie über den mail-Verteiler darauf hinweisen.  



Beratungs- & Begegnungsstätte 
für Senioren im Bürgerhaus »Unter den Kasta-
nien«  
Beratung und Leitung Anita Henning 
 2 62 69 63   64 43 98 61 

BERATUNG zu Leistungen der Krankenkasse, der 
Pflegeversicherung und des Sozialamtes sowie 
div. Hilfen 
jeden Mittwoch 10 – 12 Uhr 

HANDARBEIT (u. a. Stricken) 
jeden Mittwoch 14 – 16 Uhr 

SENIORENCHOR 
jeden Mittwoch 14 – 16 Uhr 

THEMENNACHMITTAG 
1. und 3. Donnerstag im Monat 14 – 17 Uhr 
Einzelheiten siehe im Zweimonatsprogramm der 
Beratungs- und Begegnungsstätte bzw. telefoni-
sche Anfrage 

 

Bürgerhaus »Unter den Kastanien« 
Röntgenstraße 28 
 
KIRCHENCHOR 
Jeden Dienstag 19 Uhr 

BIBEL-GESPRÄCHSKREIS Bibliodrama-Abend 
Mittwoch, 18. Januar, 19:30 Uhr 
Achtung! Ausnahmsweise im Gemeindezentrum 

BESUCHSKREIS 
Freitag, 27. Januar 10:30 Uhr 

FIT 50+ 
Jeden Freitag 14 Uhr  
im Diakonie Quartiershaus 
Walter-Gropius-Straße  45  
Rückfragen: 55 45 85 150 (Frau Linde Kipper) 

KINDERSINGWOCHE 2017 
6. bis 12. Februar 2017 bei Regler 
geprobt und aufgeführt wird das Musical „Jona“ von 
Marcus Heusser (Aufführung am Sonntag, 12. Februar) 
Anmeldung ab Anfang Januar im Regler-Gemeindebüro 
Erste Absprache zur Kindersingwoche: 
Donnerstag, 5. Januar, 18 Uhr, 
Regler-Gemeindehaus Juri-Gagarin-Ring 103 
(Gesucht werden wieder ehrenamtliche Helfer aus allen 
drei Innenstadt-Gemeinden) 



 
 

Kontakte  Adressen 
 
 
GEMEINDEKIRCHENRAT 
 gkr.kaufmannsgemeinde@t-online.de 
Vorsitzender: Pfarrer Dr. Cremer (siehe unten) 
GEMEINDEBÜRO 
Petra Gerhardt, Sekretärin 
Röntgenstraße 28, 99085 Erfurt 
 2 62 69 62  64 43 98 61 
 ev.kaufmannsgemeinde@t-online.de 
geöffnet: Dienstag 15 – 17 Uhr 
 Mittwoch 10 – 11 Uhr 
 Freitag 09 – 11 Uhr 
BANKVERBINDUNG 
1. Gemeindebeitrag: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE 65 52060410 0008001529 
BIC: GENODEF1EK1 (EKK eG) 
Verwendungszweck: RT08 
2. Sonstige Zahlungen: 
Kto.-Inh.: Kreiskirchenamt Erfurt  
IBAN: DE 93 35060190 1565609080  
BIC: GENODED1DKD  (KD-Bank) 
Verwendungszweck: RT08 
KAUFMANNSKIRCHE AM ANGER 
 0160/96 84 92 16 (während der Öffnung) 
PFARRER 
Dr. Tilmann Cremer 
Ludolfweg 10 
99085 Erfurt 
 64 43 54 66  64 43 54 67 
 pfarrer.kaufmannsgemeinde@t-online.de 
Vikarin Inga Mergner 
 vikar.kaufmannsgemeinde@t-online.de 
GEMEINDEPÄDAGOGE 
Konrad Ludwig 
Hans-Grade-Weg 6 
99087 Erfurt 
 78 02 74 78 oder mobil 0160/ 4 55 98 35  
 konradludwig@yahoo.de 
KANTOR 
Michael Jahn 
Große Arche 16 
99084 Erfurt 
 66 02 00 73 
 michael.jahn@christophoruswerk.de 
HAUSMEISTER 
Olaf Müller 
 0159/05 55 71 43 (während der Dienstzeit) 



Informationen  Berichte 
Amtswochen 
Liebe Gemeinde, 
jetzt ist es soweit: Meine Ausbildung im Vikariat 
ist nahezu  abgeschlossen und ich darf mich im 
Januar als "richtige" Pfarrerin erproben.  
Das heißt: Im Monat Januar übernehme ich die 
gesamten Aufgaben eines Pfarrers in unserer 
Gemeinde. In diesem Monat, der als "Amtswo-
chen" der Vikare gilt, ist Pfarrer Cremer angehal-
ten, sich möglichst aus allem, was die Gemeinde 
angeht, herauszuhalten, um sich dann nach die-
sem Monat über den Erfolg seiner Arbeit mit mir 
zu freuen. Ich jedenfalls, sehe dem Januar schon 
jetzt mit Freude entgegen. 
Ihre Vikarin Inga Mergner 

Ehrenamt 2017- Große Aufgaben – viele Schultern 
Die Betten der Hotels sind für 2017 schon jetzt gut 
belegt – ein sicheres Zeichen dafür, dass anlässlich 
des Reformationsjubiläums viele Menschen nach Erfurt 
kommen. Auch für die Kaufmannskirche als Luther- und 
Bach-Stätte sind deutlich mehr Besucher zu erwarten, 
einige haben sich mit Anfragen für Führungen und 
Konzerte schon angemeldet.  
Die „Querdenker”-Ausstellung wird zusätzlich tausende 
Besucher in die Kirche führen. Und beim „Kirchentag 
auf dem Weg” (25.-27.5.) ist die Kaufmannskirche 
eines der Veranstaltungszentren.  
(www.r2017.org/kirchentage-auf-dem-weg/erfurt) 
Das wird für uns als Gemeinde eine schöne Bereiche-
rung sein, aber auch eine beachtliche Aufgabe, die wir 
nur dann gut werden meistern können, wenn wir sie auf 
viele Schultern verteilen können. Dafür benötigen wir 
Menschen, die sich für die eine oder andere Aufgabe 
begeistern und engagieren können.  
Für die „Verlässlich geöffnete Kaufmannskirche” sollen 
die Öffnungszeiten möglichst noch ausgeweitet werden 
– von dem derzeit eher kleinen Kreis Ehrenamtlicher ist 
das nicht zu leisten. Auch für die hier einzurichtende 
Stelle im Bundesfreiwilligendienst wird noch eine ge-
eignete Person gesucht  (siehe mercatorum Au-
gust/September 2016). 
Seit Juli gibt es neben dem schon traditionellen 
„Abendsegen und Orgelmusik” am Samstag mit der 
Taizé-Andacht am 1. und 3. Sonntag im Monat noch 
eine weitere Andachtsform, die auch gut angenommen 
wurde. In den vergangenen Monaten und bis zum März 
2017 geschieht dies beinahe ausschließlich durch das 
Engagement unserer Vikarin Inga Mergner. Beide Ver-
anstaltungen nebeneinander wird es im Jahr des Re-
formationsjubiläums nur geben können, wenn der 
Trägerkreis sich vergrößert. Für die Taizé-Andachten 
suchen wir z.B. auch Menschen, die den Gesang beglei-
ten können (einstimmig oder mehrstimmig) 
Auch für die Küster- und Lektorendienste in den Got-



Schablonenmalerei 19. Jhd.  
unter der Nordwesttreppe 

Früherer und späterer Türsturz 
am Westportal ohne Putz 

tesdiensten werden weitere Mitwirkende gesucht, 
zumal wir im Gemeindekirchenrat (der häufig diese 
Dienste übernimmt) durch Wegzug ein Mitglied verloren 
haben.  
Gleichzeitig sollen andere Felder nicht aus dem Blick 
geraten, etwa der Arbeitskreis „Kindergottesdienst”, 
der Chor oder die Familienfreizeit, die mit viel ehren-
amtlichem Engagement in diesem Jahr wieder neu ins 
Leben gerufen wurde und deshalb im nächsten Jahr 
eine weitere Auflage erleben soll. 
Die Aufgaben sind also vielfältig und je mehr Menschen 
sich beteiligen, desto reichhaltiger und bunter wird die 
Gemeinschaft, die im Kreis der ehrenamtlichen und 
hauptamtlichen Mitarbeiter der Gemeinde zu erleben 
ist. 
Und wenn Sie sich begrenzt auf einen überschaubaren 
Zeitraum in der Kirchengemeinde in besonderer Weise 
einbringen wollen, ist das Jahr des Reformationsjubilä-
ums vielleicht gerade der richtige Anlass. Sprechen Sie 
uns einfach an! (Tilmann Cremer) 
Baugeschehen in der Kaufmannskirche 
Am 7. Oktober war Bauanlaufberatung, seither verän-

dert sich die 
Kirche von 
Woche zu 
Woche. In 
den ersten 
Tagen wurde 
nach Rück-
bau der 

Einbauten 
(Windfänge, 

Schalt- und 
Service-

Raum) der 
alte Putz 
von den 
Wänden des 

Kirchen-
schiffes bis 
auf Empo-

renhöhe 
entfernt. Auf 
die alten 
Steine hatte 
man im 

ausgehen-
den 19. 
Jahrhundert 

einen Teer-
anstrich 

aufgebracht, 
um die Wän-

de vor der Feuchtigkeit zu schützen – leider ein vergeb-
licher Versuch, der langfristig nur zu weiteren Schäden 
führte.  
Jetzt liegen die Steine blank und ermöglichen interes-
sante Einblicke in die Baugeschichte und in verschie-



dene Phasen der Ausgestaltung. Zwar wurden seiner-
zeit vor dem Aufbringen des Teeranstriches an den 
Außenwänden mit dem alten Putz auch alle alten Farb-
reste beseitigt, aber an den Innenmauern wurden stel-
lenweise noch mehrere Farbschichten entdeckt.  
Deutlich sichtbar wurden auch bauliche Veränderun-
gen, z.B. die Versetzung des Westportals um ca. 15 cm. 
Bei den bisherigen Abrissarbeiten wurden allerdings 
auch massive Schäden an einigen Emporenstützen 
entdeckt, insbesondere an der Westwand. Bis zu der 
für die nähere Zukunft (wir hoffen auf 2018) geplanten 
Um- und Neugestaltung von Emporen, Fußboden und 
Einbauten werden diese stark geschädigten Emporen-
stützen durch ein Provisorium verstärkt werden müs-
sen.  Auch nach dem für den 16.12.2016 geplanten 
Ende der gegenwärtigen Baumaßnahmen wird also an 
manchen Stellen zu sehen sein, dass nach wie vor 
akuter Handlungsbedarf bei der baulichen Erhaltung 
unserer Kirche besteht.  (Tilmann Cremer) 

Fördermittelübergabe 
Am 3. 11.2016 war es nun soweit: Pfarrer Cremer konn-
te hohen Besuch in der Kaufmannskirche begrüßen, 
und zwar die ebenso erfreuten Bundestagsabgeordne-

ten Antje 
Tillmann und 

Carsten 
Schneider, 

die zusam-
men mit 

Landeskon-
servator Hol-
ger Reinhardt 

symbolisch 
den Scheck 
über das 
267.711 € 

hohe Fördergeld aus dem Denkmalschutz-
Sonderprogramm VI des Bundes übergaben.  
Der bereits begonnene unüberhörbare Baubetrieb 
musste für den musikalisch von Andrea Malzahn, Inga 
Mergner, Herrmann Gubelt umrahmten Übergabakt 
zeitweilig ruhen. Mit dem Geld werden sowohl die 
Epitaphien als auch das Kirchenschiff saniert, aber 
zunächst vor allem die Feuchteschäden behoben.  
Im Auftrag des Beauftragen der Bundesregierung für 
Kultur und Medien würdigten die beiden Politiker ein-
mütig, dass diesmal die Auswahl aus der Vielzahl der 
begünstigen Förderprojekte aus weltlichem und kirchli-
chem Denkmalbestand auf die Kaufmannskirche mitten 
in der Landeshauptstadt am Anger fiel, die Menschen, 
sei es gezielt oder auch zufällig, aufsuchen. Wie be-
stellt lugte in dem Moment der Rede eine Reisende mit 
Koffer durch die Planen an der Nordseite und wurde 
zum Bleiben animiert. Wer von den anwesenden Ge-
meindemitgliedern wollte, konnte sich nach der Dank-
rede des Pfarrers, den anerkennenden Grußworten des 
Landeskonservators für die Geduld bei dem Bewilli-
gungsverfahren sowie der kurzen Einschätzung der 



Fachrestauratoren erstmalig auf dem Gerüst einen 
eigenen Eindruck von den spinnwebenverhangenen, 
aber gleichwohl erkennbar farblich gefassten Figuren in 
den Epitaphien verschaffen.  (Kerstin Andersson) 
Ökumene 
Liebe Schwestern und Brüder der Kaufmannsgemeinde, 
viel Neues passiert gerade in Ihrer Gemeinde und wir 
freuen uns mit Ihnen darüber. Auch in der Reglerge-
meinde wird es eine neue Entwicklung geben, über die 
wir Sie gerne informieren möchten. Gemeinsam mit den 
katholischen Augustinermönchen, die im Gemeinde-
haus wohnen, wollen wir lebendige Ökumene praktizie-
ren. Zwei Gemeinden werden wir sein, katholisch und 
evangelisch, die unter einem Dach miteinander im 
Alltag leben und beten. In unserer Kirche werden all-
tags nicht nur das Mittagsgebet sondern auch eine 
Abendmesse und sonntags nicht nur der evangelische 
Gottesdienst sondern auch noch ein katholischer statt-
finden. Wir hoffen damit ein Zeichen zu setzen für in-
terkonfessionellen Frieden und echte ökumenische 
Gemeinschaft. Vielleicht interessieren Sie sich für die-
ses Projekt – dann besuchen Sie uns auf unserer Inter-
netseite oder einfach einmal in der Kirche – Sie sind 
immer willkommen. 
Gottes Segen für die Kaufmannsgemeinde wünscht in 
herzlicher Verbundenheit 
Gabriele Lipski, Pfarrerin. der Reglergemeinde 

Aus dem Gemeindekirchenrat (Auswahl) 
Sitzung des GKR am 26. Oktober 2016 
 Der GKR gedenkt zu Beginn seiner Sitzung des plötz-

lichen Ablebens von Herrn Klaus Claasen.  
 Durch den Umzug von Frau Claudia Zeitler scheidet 

diese aus dem GKR aus und die bisherige Stellvertre-
terin Frau Anke Staroste rückt an deren Stelle als or-
dentliches Mitglied des GKR nach.  

 Unser Kantor Herr Michael Jahn ist zu Gast und 
spricht über die musikalische Jahresplanung 2017.  

 Der GKR beschließt, dass am 1. Advent 2017 ein 
Kantatengottesdienst in der Michaeliskirche stattfin-
det.  

 Herr Reinhard Trautvetter ist zu Gast und berichtet 
von seiner Arbeit in der Jungen Gemeinde für die City 
JG. Hier treffen sich regelmäßig auch 4 ehemalige 
Konfirmanden aus der Kaufmannsgemeinde.  

 Für den Haushaltsplan 2017 werden Anmeldungen 
für Baumaßnahmen, Öffentlichkeitsarbeit, die Offene 
Kirche, die Jugendarbeit und eine Dankeschönveran-
staltung vorgenommen.   

Sitzung des GKR am 9. November 2016 
 Unsere katholische Partnergemeinde hat uns zur 

Einweihung ihrer neuen Räumlichkeiten am 
27.11.2016 ab 10:30 Uhr zu sich eingeladen. Wer 
aus unserer Gemeinde möchte die neuen Räume be-
schnuppern und der Einladung folgen? 

 Heute ist unser Gemeindepädagoge, Herr Ludwig, zu 



Gast und berichtet von seiner Idee zur Umgestaltung 
des Duftestübchens zur „Begehbaren Bibel“ im Nord-
turm der Kaufmannskirche. Dieses KinderBibelZim-
mer soll vor allem warm und gemütlich sein, damit 
Kinder jeden Alters stöbern, ausruhen, krabbeln, le-
sen, im Kreis sitzen, aus dem Fenster schauen, träu-
men können und vieles mehr. Vielleicht gibt es eine 
kleine Forschungsaufgabe, die im großen Bibelregal 
in der Nordwand gelöst werden kann. Der GKR befür-
wortet die Pläne von Herrn Ludwig.  

 Der GKR beschließt, dass am Ostersonntag immer ein 
Familiengottesdienst mit Abendmahl in der Kauf-
mannskirche gefeiert wird.  

 Der Ehrenamtsempfang findet am 17.03.2017 und 
die Gemeindeversammlung am 19.03.2017 statt.  

 Für die Fortführung der Taizé-Andachten in der kalten 
Jahreszeit in der Kaufmannskirche beschließt der GKR 
die Anschaffung von 2 Infrarot-Heizstrahlern mit Sta-
tiv, deren Verwendung in der Gemeinde auch für an-
dere Veranstaltungen möglich ist.  

Nächste Sitzungen: 14.12., 11.01., 01.02., 15.03. 
 (Anke Staroste, Tilmann Cremer) 

Abschied von Klaus Claasen 
Völlig überraschend verstarb am Morgen des 9. Okto-
ber 2016 unser langjähriges Gemeindeglied Dipl.-Ing. 

Klaus Claasen 
(geboren am 
8.3.1948 in Ha-
genow).  
Mit ihm verliert 
unsere Gemeinde 
einen engagierten 
und streitbaren 
Geist, der mit tief 
gegründeter Glau-
bensüberzeugung 

und fundierter 
Sachkenntnis 

viele Gesprächs-
runden in der 
Gemeinde berei-
chert hat. Als stets 

einsatzbereiter 
Prädikant verrichtete er seine Dienste nicht nur regel-
mäßig im Sonntagsgottesdienst, sondern auch monat-
lich im Augusta-Viktoria-Stift. Im Gemeindekirchenrat 
hatte er lange Jahre u.a. seine Kenntnisse als Bauinge-
nieur und Leiter der Außenstelle Erfurt des Kirchlichen 
Bauamtes der Kirchenprovinz Sachsen in den Dienst 
der Gemeinde gestellt. Dafür sind wir sehr dankbar.  
Seinen in lutherischer Tradition verwurzelten Glauben 
zu leben und zu bezeugen war ihm ein Herzensanlie-
gen, das er mit Wort und Tat an vielen Stellen innerhalb 
und außerhalb der Gemeinde einbrachte.  
Dankbar blicken wir zurück auf den Segen, der durch 
sein Wirken unserer Gemeinde geschenkt wurde. 
 (Der Gemeindekirchenrat) 



Gemeindebüro 
Das Gemeindebüro ist vom 21. bis zum 31. Dezember 
wegen Urlaub geschlossen. 
Augusta-Viktoria-Stift lädt ein 
Adventsmarkt auf dem Maulwurfshügel 
Am Freitag, 9. Dezember 2016, von 16 bis 18 Uhr, 
findet auf dem Gelände der Evangelische Kindertages-
stätte des Augusta-Viktoria-Stiftes, begleitet von Blä-
sermusik, unser diesjähriges Nikolaus-Fest statt. 
Christvesper 
Zur Christvesper am 24. Dezember 2016, um 14.00 
Uhr, im Betsaal an der Weihnachtskrippe laden wir Sie 
herzlich ein. 
Weihnachtsliedersingen an der Krippe 
mit den Schottenspatzen unter Leitung von Katharina 
Kramer und Theologe Thomas Dewor 
Freitag, 6. Januar 2017, um 17 Uhr, Augusta-Viktoria-
Stift, Hospitalplatz 15a 
Musikalische Vesper 
Philharmonischer Nachwuchschor und Spatzenchor der 
Musikschule Erfurt unter Leitung von Frau Cordula 
Fischer 
Dienstag, 10. Januar 2017, um 16 Uhr, Augusta-
Viktoria-Stift, Hospitalplatz 15a (Thomas Dewor) 

Persönliches 
Achtung! 
Aus Datenschutzgründen dürfen die Namen in der 
Online-Version des Gemeindebriefs nicht erscheinen. 
Getauft wurden 
4 Taufen 

Jesus Christus spricht: Lasst die Kinder zu mir 
kommen und hindert sie nicht, denn gerade 
Menschen wie ihnen steht die neue Welt Gottes 
offen (Markus 10, 14) 

Bestattet wurde 
2 Bestattungen 

Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und 
das Leben, wer an mich glaubt, der wird leben, 
auch wenn er stirbt (Johannes 11, 25) 

 
 

POSTSCRIPTUM 
„Manche halten einen ausgefüllten Terminkalender 
für ein ausgefülltes Leben.“  
(Gerhard Uhlenbruck, Mediziner und Aphoristiker) 
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